
Liebe Mitglieder und Freunde der PVETH, 
Endlich war uns das Wetterglück hold. Wir konn-
ten die Ausflüge an den Untersee und ins Appen-
zellerland bei schönstem Sonnenschein durchfüh-
ren.
Am 10. Juni machten wir die Vorstandsreise nach 
Böttstein ins Axpo-Zentrum und das AKW Beznau. 
Von der Präsidentin Karin Schram wurden die 
Wanderleiter, Einpackerinnen und Vorstandsmit-
glieder eingeladen für ihre unentgeltlichen Tätig-
keiten für die PVETH.

Redaktor Othmar Fluck
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Steckborn - Berlingen - Konstanz am 6. Juni 2013

Endlich Sonne und angenehme Temperatur! Nach der 
Fahrt mit  dem Postauto von Frauenfeld nach Steck-
born wanderten die 32 Teilnehmenden durch die Hei-
matstadt von Othmar Fluck dem Dorfbach entlang, 
vorbei an schönen Riegelhäusern zur Seepromenade. 
Othmar erzählte von der Geschichte der Stadt  und auf 
der ganzen Wanderung immer wieder vom Leben eines 

Buben in Steckborn und Umgebung nach dem Zweiten 
Weltkrieg. 
Im Restaurant  Frohsinn wartete auf der Terrasse am 
See der Startkaffee. Auf dem gemütlichen Spazier-
gang oberhalb von Steckborn bot sich ein grandioser 
Blick auf den See und das gegenüberliegende deut-
sche Ufer, was für Othmar den Anlass gab, weitere 
Episoden über die Seegfrörni und Ausflüge mit  dem 
Boot in das Naturschutzgebiet und die Insel Rei-
chenau zu erzählen. 

In der "Gelegenheitswirtschaft Jochental" mit  gemüt-
lichem Gastgarten gab es feine Steaks oder Bratwürste 
mit  Salat  und viel Zeit, die schöne Aussicht und das 
prächtige Wetter zu geniessen. Dann musste ein ziem-
lich steiler Aufstieg von ca. 70 Höhenmetern über-
wunden werden, was auch von den Mitgliedern der 
Gruppe B, die diesmal kein eigenes Programm hatten, 
sehr gut gemeistert  wurde. Auf dem Panoramaweg 
ging es weiter nach Berlingen. 

Beim Startkaffee (Foto Othmar Fluck)

In der Besenbeiz Jochental  (Foto Othmar Fluck)

Durch Steckborn  (Foto Beat Rüedin)

Auf dem Weg nach Berlingen  (Foto Ferdi Pfenninger)
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Ein kurzer Rundgang durch den ebenfalls sehr schönen 
Ort  führte zum See, wo wir uns in einem Gastgarten 
nahe dem Landungssteg erfrischen konnten. Der Was-
serstand des Untersees war hoch, man musste über 
einen Holzsteg auf das Schiff gehen, da der normale 
Steg unter Wasser war. Die Fahrt  mit  dem Schiff über 
die Insel Reichenau, Ermatingen und Gottlieben war 
erholsam und besinnlich. Zur Belustigung der Passa-
giere musste das Dach des Oberdecks gesenkt werden, 
damit das Schiff unter den beiden Brücken vor 
Konstanz durchfahren konnte.
Einige beeilten sich nach der Landung, um den nächs-
ten Zug nach Zürich zu erreichen, die anderen ver-
brachten noch eine Stunde bis zur Abfahrt des nächs-
ten Zuges in Konstanz bei einem kühlen Bier, beim 
Bummel durch die Stadt oder beim Einkaufen.
Die "flotten" Wanderer kamen an diesem Tag nicht auf 
ihre Rechnung, aber alle genossen den gemütlichen 
Spaziergang bei endlich schönem Wetter, die reizvol-
len Orte und die Schifffahrt.

Karin Schram

Der Witzweg von Heiden nach Walzenhausen

Am 13. Juni 2013 fuhren 29 Mitglieder bei wunder-
schönem Sommerwetter ins Appenzeller Land nach 
Heiden. Dort genossen wir im Restaurant  Linde den 
beliebten Startkaffee. Danach teilten sich die zwei 
Gruppen. Gruppe B spazierte im Raum Heiden und 
nahm das Mittagessen im Restaurant Krone ein. 

Die 19 Wanderer der Gruppe A nahmen den bekannten 
Appenzeller Witzweg unter die Füsse. Wir lernten den 
listig träfen Appenzeller Witz kennen, es waren rund 
80 Tafeln zu lesen. Die beiden Wanderleiter entführten 
uns in die traumhafte Landschaft  mit einigen atembe-
raubenden Aussichtspunkten auf den Bodensee bis 
hinüber in den süddeutschen Raum, ins Rheindelta 
und in die Bregenzer Bucht. Nach gut  zwei Stunden 
erreichten wir den höchsten Punkt unserer Wande-
rung. Hier genossen wir im Restaurant "Harmonie 
Chistenpass" auf der Terrasse das bestellte Mittages-
sen. Nach ca. 2 Stunden ging es dann noch 1 Stunde 
abwärts nach Walzenhausen. Dort  trafen wir wieder 

die Gruppe B. Die Wanderleiter verabschiedeten sich 
hier, da einige der Gruppe A sich der Gruppe B an-
schlossen und per Schiff via Romanshorn nach Zürich 
fuhren.

Paul Wiget

Mittagsrast der Gruppe A  (Foto Hans-Peter Schneider)

Gruppe B beim Witze lesen  (Foto Othmar Fluck)

Mehr Fotos und Witze in der Fotogalerie 
http://www.pveth.ethz.ch/galerie/index

Einer von vielen Witzen  (Foto Beat Rüedin)


